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flussen, aber ich folge ihnen nur in ei-
nem Bereich meines Lebens.

Jesus nachfolgen, betrifft mein ganzes 
Leben, alle Bereiche. Jesus nachfolgen 
heißt nicht nur, interessant zu finden, 
was er sagt oder einzelne Geschichten 
zu bewundern. Jesus nachfolgen heißt: 
mich in jedem Bereich meines Lebens 
zu fragen, wie er in dieser Situation 
wohl handeln würde.

angedacht & nachgedacht

Liebe Leser!

Ich folge - Dirk Nowitzki, Nadia Bolz-
Weber, Papst Franziskus, Laura Gehl-
haar, Felix Lobrecht, Eva Schulz und 
Barack Obama. Ich folge diesen Per-
sonen auf Twitter, weil sie witzige, in-
teressante, kluge oder alberne Dinge 
schreiben, die ich mir (meistens) gerne 
durchlese. Ich folge diesen Menschen 
gerne, nicht nur den oben erwähnten, 
sondern auch noch einigen anderen. 

Diese Menschen bereichern meinen 
Tag, weiten meinen Blick und geben 
mir neue Denkanstöße. 

Immer wieder sehe ich, welche Ge-
danken diese Personen teilen und 
kann darüber nachdenken, mich 
freuen, ärgern oder irgendwas da-
zwischen. Dadurch beeinflussen sie 
mich, meine Gedanken und mei-
ne Sicht auf bestimmte Themen.  

Ich folge - Jesus. Ein bisschen so, wie 
bei den Personen, denen ich auf Twit-
ter folge. Dass ich Jesus folge, berei-
chert meinen Alltag. Was er gesagt hat, 
gibt mir wichtige Denkanstöße. Seine 
Worte weiten meinen Horizont und be-
einflussen mich. 

Ich wünsche uns, dass wir immer mehr 
erkennen, was es heißt Jesus zu fol-
gen. Nicht nur zu lesen, was er gesagt 
hat, sondern zu sehen, wie er gelebt 
hat, zu versuchen seinem Vorbild zu 
folgen. Darin liegt für mich ein wich-
tiger Unterschied zu den am Anfang 
beschriebenen Personen und Jesus.

Ich folge jeder Person auf Twitter aus 
je einem Grund: ein toller Sportler, 
eine interessante Theologin, eine wich-
tige Person, eine witzige Person, usw. 
Jedem gebe ich Raum, mich zu beein-

Es grüßt 

Sie herzlich

Ich folge. 
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Schublade auf, Zeitgenosse rein, Schub-
lade zu. Ob „fauler Hartz-IV-Empfänger“, 
„neugierige Klatschtante“ oder „nerviger 
Nachbar“ wenn einer drin ist, kommt er 
kaum wieder raus. 

Auch der Jude Levi hatte niemals eine 
Chance, sich vom Makel zu befreien. 

Denn im Auftrag der Römer knöpfte er sei-
nen eigenen Landsleuten an staatlichen 
Zollstellen das Geld ab. „Kollaborateur“, 
„Vaterlandsverräter“, „Halsabschneider“ 
ist der Ruf erst ruiniert ...

Jesus aber ließ sich nicht irritieren. Weder 
von einem Etikett noch vom Augenschein. 
Er schaute tiefer, vielleicht ins Herz und 
sicher mit den Augen der Liebe: „Und im 
Vorübergehen sah er Levi an der Zoll-
stätte sitzen; und er sagte zu ihm: Folge 
mir nach! Da stand er auf und folgte ihm 
nach.“

Er sah nicht den Zöllner dort sitzen, son-
dern den sehnsüchtigen und einsamen 
Menschen. 

Jesus heilt
In jeder Begegnung mit Jesus spürten 
Männer und Frauen, dass er sie nicht 
nach dem beurteilte, was sie taten. Vor 
ihm konnten und brauchten sie sich nicht 
zu verstecken. Egal, ob sie zur religiösen 
Elite oder zum sozialen Abschaum ge-
hörten. 

So wusste Jesus auch, was Levi brauchte. 
„Folge mir nach!“ Und Levi verwandelte 
sich später vom raffgierigen Zöllner zum 
großzügigen Jünger. 

Die Aufregung unter den Beobachtern 
war groß. Die Antwort Jesu ebenso ein-
deutig: Die Starken und Gesunden brau-
chen keinen Arzt, sondern die Kranken. 

Lassen wir uns nicht von der scheinbaren 
Selbstsicherheit unseres Nächsten noch 
von unserer eigenen (vermeintlichen) 
Stärke blenden. 

Jesus weiß, was uns fehlt, und er will, 
dass wir heil werden. Sollten wir dieses 
Angebot ausschlagen? 

Fredy F. Henning

Jesus Christus spricht: Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern die 
Kranken. Ich bin gekommen, um die Sünder zu rufen, nicht die Gerechten.

Markus 2,17
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Manchmal frage ich mich, 
ob es sich überhaupt lohnt. 

Manchmal würde ich
 lieber das Handtuch werfen.

 
Aber dann höre ich Dein Wort:

 „Folge mir nach!“ 
Und greife meine Netze. 

Ich überwinde mich. 
Und habe dabei schon 

manch guten Fang gemacht.

Reinhard Ellsel 

Aber auf dein Wort ...

Auf dein Wort will ich 
die Netze auswerfen. 

Lukas 5,5 
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jeden Morgen in den Tag. Unsere Esther 
war 5 Jahre alt und las mit. Sie hatte das 
Losungsbuch des Vorjahres und wir das 
vom laufenden Jahr. An jenem Morgen 
griff ich nach einem Losungsbuch und 
erwischte das vom Vorjahr. Dort stand 
das Wort aus 1. Mose 12,1: Und der HERR 
sprach zu Abram: Gehe aus deinem Va-
terlande und von deiner Freundschaft 
und aus deines Vaters Hause in ein Land, 
das ich dir zeigen will. 
Nun hatten wir unsere Antwort. Wir nah-
men es als Anweisung Gottes für uns. 
Ich setzte mich mit Erich Schneider in Ver-
bindung und dann kam es zum Vorstel-
lungsgespräch in Celle. Im Beisein von 
Hermann Reske, dem Leiter der Lobeta-
larbeit  erzählte ich unsere Situation mit 
dem neuen Haus in Ohlendorf und unse-
ren 3 Kindern. Seine Antwort: „Ihr sollt es 
hier in Celle nicht schlechter haben. Ich 
werde euch ein Haus bauen“. Und so kam 
es, wir bekamen das Haus im Ententeich 
und wohnten dort 15 Jahre.
Zuhause in Ohlendorf sagten viele, die 
von unserer Entscheidung hörten: Er ist 

Geh aus deinem Vaterlande und von 
deiner Freundschaft…
Marianne, meine Frau, und ich lebten mit 
unseren Kindern Esther, Gudrun und Jo-
achim  in Ohlendorf. Wir hatten uns vor 
3 Jahren ein Haus in Eigenleistung ge-
baut. Ich arbeitete im Schichtdienst in 
Hamburg-Harburg als Krankenpfleger im  
Allgemeinen Krankenhaus.
Im Jahr 1970 erreichte mich eine dringen-
de Anfrage aus Celle. Ein alter Weggefähr-
te, der Personalleiter der Lobetalarbeit, 
Erich Schneider, suchte eine Fachkraft für 
eine Station mit 48 geistig behinderten 
Jugendlichen. 
„Kommt ja gar nicht in Frage!“, war mei-
ne erste Reaktion. „Ich habe gerade unser 
Haus gebaut, ich gehe hier nicht weg“.  
Die Anfrage wurde dringender und ich 
hatte 3 Monate Zeit mich zu entscheiden. 
War es Gottes Anfrage an uns? Wenn ja, 
dann mussten wir Antwort auf die Anfra-
ge geben. Meine Frau und ich beteten 
nachts darüber, Gott möge uns Klarheit 
schenken.  
Die Herrnhuter Losung begleitete uns 

verrückt! Ja, wir waren im wahrsten Sinne 
von Gott ver-rückt worden.
Im Nachhinein konnten wir erkennen:  
ER hat alles wohl gemacht. Durch den 
Schichtdienst im  Krankenhaus war ich 
gesundheitlich sehr angegriffen. Ich 
musste mich einer großen Magenoperati-
on unterziehen und der Ausgang war un-
gewiss. In meiner Not rief ich nicht zum 
Herrn, sondern ich schrie zum Herrn um 
Hilfe. Auch hier zeigte sich Gott als für-
sorglicher Vater. In  Lobetal konnte ich 
meine Mittagspause zu Hause verbrin-
gen; dies hat zu meiner Gesundung we-
sentlich beigetragen. 
Unser Familienleben war sehr belastet 
durch meine Erkrankung. Durch das Ein-
greifen Gottes durften wir erfahren, dass 
Gott für uns sorgt. Auch in den neuen 
beruflichen Herausforderungen an den 
behinderten Kindern konnte ich mich auf 
G o t t e s Rat und Hilfe verlassen.

So kann ich nur 
dem Liederdich-
ter Johann Heer-
mann zustim-
men: “...und, 
wenn ich Rat be-
darf, auch guten 
Rat erfind.“

Erich Müller

Nachfolge im Alltag
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Hör zu
die Party des Lebens
läuft  heute 
Der Gastgeber 
lässt sich nicht abhalten 
von den Gästen 
wer sie auch sind 
ob Verräter oder Freund 
ob Großmaul oder Angsthase 
ob zufällig dabei 
oder schrift lich eingeladen: 
die Party des Lebens 
läuft  jetzt 

Hör zu 
das Angebot steht 
Du bekommst es grati s 
Für ihn war es teuer 
es hat ihn sein Leben 
gekostet dass du 
zugreifen kannst
und dann plötzlich 
das Leben
sein Leben 
in deinem Leben hast 

Hör zu 
dieses Leben
das der Gastgeber Jesus 
verteilt 
fängt heute an
Wenn du es nimmst 
wirst du leben 
und lebendig glauben 
und entschlossen zupacken
Im Namen des Lebens 
wirst du leben 
für immer 

Quelle: Hermann Traub, Für die Erde ein Stück Himmel; 
Brockhaus-Verlag

Hör zu
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Celle - März

So. 01.03. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mo. 02.03. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
Mi. 04.03. 19:30 Gebetstreff

20:00 Bibel im Gespräch
Sa. 07.03. 16:00 Jahreshauptversammlung

So. 08.03. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 11.03. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

Sa. 14.03. 16:00 Kreativ Oase

So. 15.03. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 18.03. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 22.03. 16:00 Sonntag+plus   
17:00 Gottesdienst   

Mi. 25.03. 19:00 Ma(h)lzeit für Leib & Seele

So. 29.03. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Celle - April

Mi. 01.04. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 05.04. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mo. 06.04. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
Mi. 08.04. -- Gebetstreff Fällt aus

-- Bibel im Gespräch Fällt aus
Do. 09.04. 20:00 Andacht mit Tischabendmahl

So. 12.04. -- Sonntag+plus Fällt aus
-- Gottesdienst Fällt aus

Mo. 13.04. 11:30 Ostern für Spätaufsteher
Mi. 15.04. 19:30 Gebetstreff

20:00 Bibel im Gespräch

So. 19.04. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 22.04. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 26.04. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 29.04. 19:00 Ma(h)lzeit für Leib & Seele
Do. 30.04 - Gemeindefreizeit in Bad Essen

So. 03.05.

In den Osterferien  (30.03.20 - 14.04.20)  
macht der Jugendkreis Pause.
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Di. 03.03. 18:00 Bibel im Gespräch

Di. 17.03. -- Fällt aus

Di. 31.03. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 14.04. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 28.04. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 12.05. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 26.05. 18:00 Bibel im Gespräch
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Do. 12.03. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 26.03. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 09.04 -- Fällt aus
Do. 23.04. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 07.05. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 21.05 -- Fällt aus
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Do. 05.03. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 19.03. -- Fällt aus
Do. 02.04. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 16.04. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 30.04 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 14.05. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 28.05. 19:30 Bibel im Gespräch

Sondertermine

07.03. 16:00
Jahreshauptversammlung 
für Mitglieder und Freunde

14.03. 10:00 Verbandsratssitzung, Oldenburg
18.04. 10:00 Vertreterversammlung, Hannover
30.04.-

Gemeindefreizeit Bad Essen
03.05.

Celle - Mai

So. 03.05. -- Sonntag+plus Fällt aus
-- Gottesdienst Fällt aus

Mo. 04.05. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
Mi. 06.05. 19:30 Gebetstreff

20:00 Bibel im Gespräch

So. 10.05. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 13.05. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 17.05. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 20.05. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 24.05. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 27.05. 19:00 Ma(h)lzeit für Leib & Seele

So. 31.05. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Abwesenheit Matthias Reinbold
15.05. -17.05. Urlaub
25.05. -27.05. Fortbildung Führen und Leiten
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April 2019: Die AbendAkademieCelle 
geht an den Start. 
Im ersten Halbjahr mit 9 Kursen, im 
zweiten 13. Wir zählen ca. 400 Per-
sonen. Im Sommer und im Dezember 
werten wir aus und planen weiter. Da-
raus entsteht ein neues Programm:  
fürs erste Halbjahr 2020.

Wieder sind es Seminare zu Lebensfra-
gen und Glaubensthemen. Auch Kreati-
ves und Praktisches gehört dazu.

Bildungsangebote für Menschen je-
der Weltanschauung auf christlicher  
Glaubensbasis. Mit Chancen, Neues zu 
entdecken.

Ihre Jürgen Paschke & Jörn Fangmann

Treffpunkt:  
Alter Bremer Weg 57 in Celle.
Anmeldung:  
info@AbendAkademieCelle.de

K20.01  |  Do, 19.03. | 20.00 – 21.30 Uhr
Glauben – wie geht das?
Mit Andrea Burgk-Lempart und weiteren 
Gästen.

K20.02  |  Do, 16.04. | 20.00 – 21.30 Uhr
Warum lässt Gott Leid zu?
Referent: Jürgen Mette, Marburg

K20.03  |  Do, 23.04. | 20.00 – 21.30 Uhr
Über die Kunst, älter zu werden
Referentin: Johanna Holze, Celle

K20.04  |  Do, 07.05. | 20.00 – 21.30 Uhr
Beten mit Kindern
Referenten: Matthias Reinbold, Celle, und 
Steffi Fangmann, Celle

K20.05  |  Do, 14.05. | 20.00 – 21.30 Uhr
Hauptsache „online“ – Internet zwischen 
Faszination und Kontrollverlust
Referent: Eberhard Freitag, Hannover 

K20.06  |  Do, 19.05. | 20.00 – 21.30 Uhr
Was glauben eigentlich Atheisten? - 
Referent: Jürgen Paschke, Celle

K20.07  |  Do, 28.05. | 19.00 – 22.00 Uhr 
Upcycling – Und es erstrahlt in neuem 
Glanz
Referentin: Jule Sölter, Celle

K20.08  |  Do, 18.06. | 20.00 – 21.30 Uhr 
Body – Spirit – Soul  /  Reinschnuppern 
in ein neues Kursprogramm für Frauen
Referentin: Barbara Paschke, Celle

K20.09  |  Sa, 27.06. | 10.00 – 16.00 Uhr
Depressionen – Wenn die Seele nicht 
mehr singt
Referentin: Monika Riwar, Zürich

K20.10  |  Fr, 03.07. – Sa, 04.07.
Body – Spirit – Soul  /  Ein Wochenend-
Kurs für Frauen
Referentin: Barbara Paschke, Celle

Weitere Infos und Kosten unter:
www.AbendAkademieCelle.de

K19.1: Beten – bis zur Zimmerdecke?
Erfahrungen und Entdeckungen
Wer redet beim Beten eigentlich mit wem? Und warum 
beten viele überhaupt, zumindest in Notlagen?  
Geht Beten auch, wenn man nicht glaubt? Persönliche  
Einsichten und Aussichten von Christen und anderen 
Zweiflern. Ein spannender Impulsabend mit Beteiligten  
aus verschiedenen Konfessionen – zum Zuhören oder 
Mitreden.
Referentin: Dr. Andrea Burgk-Lempart,  

Superint., Ev.-luth. Kirchenkreis 
Statements: Hartmut Stiegler, Pastor, Ev.-Freik. Gemeinde 

Thomas Marx, Pater Kath. Pfarrgemeinde 
 Philipp Weigel, Pastor, Ecclesia-Gemeinde
 Jörn Fangmann, Heilpädagoge, LKG
Moderation: Jürgen Paschke, Theologe, LKG
Datum: Donnerstag, 25.04.2019 · 20.00 – 21.30 Uhr 

(1 Abend)
Kosten: 4,00 bis 8,00 € (Selbsteinschätzung) 

K19.2: Scheitern als Chance 
Ich will, dass mein Leben gelingt
In Beziehungen, im Beruf oder in der Gemeinde können 
Hoffnungen, Träume und Pläne zerbrechen. Scheitern gehört 
dazu – durch eigene oder fremde Schuld. Oder durch äußere 
Umstände. Wie können wir lernen, mit Scheitern umzugehen? 
Wie gewinnen und wie verlieren wir? An diesen Fragen 
bewährt sich unser Menschsein, vielleicht auch der Glaube an 
einen menschenfreundlichen Gott. 
Referent: Klaus Dettke, evang. Pastor
Datum: Dienstag, 07.05.2019 · 20.00 – 21.30 Uhr 

(1 Abend)
Kosten: 4,00 bis 8,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.3: Guter Hirte. Braune Wölfe.
Christlicher Glaube und rechte Ideen
Manche wählen rechts. Auch Christen. Aber muss sich 
unsere Gesellschaft heute nicht multikulturell aufstellen? 
Im christlichen Glauben haben Fremdenfeindlichkeit und 
Antisemitismus jedenfalls keinen Platz. Denn vor Gott sind alle 
Menschen gleich. Und Nächstenliebe braucht Klarheit.
Referent: Wilfried Manneke, evang. Pastor
Datum: Dienstag, 28.05.2019 · 20.00 – 21.30 Uhr 

(1 Abend)
Kosten: 4,00 bis 8,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.4: Malen mit Acryl, Aquarell und Co.
Kreativ mit Gefühl
Wer schon immer mal malen wollte, aber nicht weiß, 
wie und womit: am besten ausprobieren! Einfache 
Techniken, mit denen man super Ergebnisse erzielen 
kann, warten auf dich. Nach dem Motto: Schmieren mit 
Gefühl – zwei Abenden Acryl, Aqarell und Co. kennen, 
vielleicht auch lieben lernen.
Kursleiterin: Jule Sölter, Hobbykünstlerin
Datum: Donnerstag, 16.05.2019 + 13.06.2019 

20.00 – 21.30 Uhr · (2 Abende)
Kosten: 8,00 bis 16,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.5: Einfach vom Glauben reden
Wenn wir an unsere Grenzen kommen
Wer möchte nicht so vom Glauben sprechen, dass 
auch Nachbarn, Kolleg(inn)en oder Freunde in 
der Kneipe wissen, was gemeint ist. Anhand von 
gelungenen Praxisbeispielen werden Möglichkeiten 
gefunden, sich verständlich auszudrücken und 
anschaulich zu reden. Abende mit einer Mischung aus 
Input, Austausch und eigenem Ausprobieren.
Referent: Matthias Reinbold, Gemeinschaftspastor
Datum: Dienstag, 21.05.2019 + 04.06.2019 

20.00 – 21.30 Uhr · (2 Abende)
Kosten: 8,00 bis 16,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.6: Warum reagiere ich denn so? 
Wie ich mich selbst und andere besser verstehe
Jede*r kennt das: Ich ärgere mich über jemanden und 
weiß nicht so genau, warum. Vielleicht weil wir so 
unterschiedlich sind oder uns selbst zu wenig kennen? 
Eine kleine Entdeckungsreise zu unseren Anlagen, 
Prägungen und zu psychologischen Mechanismen.
Referent: Jürgen Paschke, Theologe
Datum: Dienstag, 18.06.2019 + 25.06.2019 

20.00 – 21.30 Uhr · (2 Abende)
Kosten: 8,00 bis 16,00 € (Selbsteinschätzung)

Für das 2. Halbjahr sind angefragt:
• Dr. Andrea Burgk-Lempart, Superintendentin
• Dr. Georg Gremels, Pastor und Autor
• Klaus Dettke, Pastor (Scheitern / Forts.)
• Petra Pröll, Pastorin (Beten mit Kindern)
• Peer Schladebusch, Pastor

Die AbendAkademieCelle (AAC) bietet Kurse, 
Seminare und Workshops. Im Mittelpunkt 

stehen Lebensfragen, Glaubensthemen und 
Praxisimpulse für gemeinsames Leben. 

Die aac möchte Lust wecken, sich aktuellen 
Fragen zu stellen und mutig auf die Zukunft 

zuzugehen. Mit Werten, die tragen.

Die aac lädt Menschen jeder Weltanschauung 
zu Bildungsangeboten auf christlicher 

Glaubensbasis ein.  
Mit Chancen, Neues zu denken und zu wagen.

Treffpunkt:  
Alter Bremer Weg 57 · 29223 Celle

Anmeldungen: info@AbendAkademieCelle.de

Leitung: Jürgen Paschke
Stellvertr. Leitung: Jörn Fangmann

www.AbendAkademieCelle.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Celle 
Eine Bewegung in der evangelischen Kirche

Sparkasse Celle
IBAN DE41 2575 0001 0000 2001 70

AbendAkademieCelle
a ac 1. HalbjahrSeminare & Workshops 

1. Halbjahr 2020
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Aus der evagelischen Kinderzeitschrift Benjamin www.hallo-benjamin.de
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In die Ewigkeit 
abgerufen 

wurde

Adolf Hansen
aus Nienhagen.

Er verstarb am 
19.11.2019

im Alter von 
91 Jahren.

Den Abend lang  
währet das Weinen,

aber des Morgens ist Freude. 
Psalm 30, 6

Als es aber Morgen war, 
stand Jesus am Ufer

Joh. 21, 4

Wir gratulieren  
zur Konfirmation

Jasper Fangmann
am  26.04.2020.

Wir gratulieren 
zur Geburt.

Juli Luise Buhl
am  21.12.2019.

Wir gratulieren  
zur Silberhochzeit

Corinna und Andreas 
Joswig

am 03.03.2020.

freud & leid
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Herzliche Einladung
zum Brunch

am Ostermontag, 
13.04.2020 um 11.30 Uhr.

Ostern feiern in einem fröhlichen Mitei-
nander, leckerem Essen, einer Andacht 
– einfach sich anstecken lassen von der 
Osterfreude.  
Gemeinsam füllen wir unser Büfett, jeder 
bringt dazu etwas mit.

Anmeldung bitte unter 05141 | 3 46 89  
oder info@lkg-celle.de. 

Ostern für Spätaufsteher

In diesem Jahr laden wir Sie 
herzlich ein zur 

Andacht am Gründonnerstag 
mit Tischabendmahl.

09. April 2020
um

20:00 Uhr. 

Hören und schmecken, 
was im Schatten des Todes 

 die Hoffnung nährt.

Andacht zum Gründonnerstag  
mit Tischabendmahl

Es ist das Herz, das gibt. 
Die Hände geben nur her.

Afrikanisches Sprichwort

Herzlich danken wir al-
len, die unseren Spen-
denaufruf zum Advent 
gehört und unsere Ge-
meinschaft bedacht ha-
ben.

… so hat es sich Helga Hansen ge-
wünscht zum Heimgang ihres Man-
nes, Adolf Hansen. Gutes bewirken 
über das Leben hinaus. Ein schöner 
Gedanke.

Nun dürfen wir von Herzen DANKE sa-
gen für Spenden von 1.506 Euro. 

Spende
statt 
Blumen

Wir freuen uns über Gaben in Höhe von 
2.470 Euro.
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glauben - hoffen - dienen

www.lkg-celle.de

Mo. 06.04. Angenommen?! 
 Schwangerschaftskonfliktberatung im Ev. Beratungszentrum 
 Ev. Beratungszentrum, Fritzenwiese 7, 3. Stock

Di. 07.04.  Strafe oder Täter-Opfer-Ausgleich
 Staatsanwaltschaft Lüneburg Zweigstelle, Im Werder 5

Mi. 08.04.  Unsere Schöpfung - im Überfluß verbraucht
 famila, Groß Hehlen

Do. 09.04.  Zwischen Warte- und Abstellgleis
 Bahnhofsmission im Celler Bahnhof (mit Abendmahl)

Fr. 10.04.  Alles wirkliche Leben ist Begegnung
 Martin-Buber-Klause Lobetal, Fuhrberger Str. 219

Sa. 11.04.  „Sag mir, wo die Gräber sind...“
 Friedhof Kuckuckstraße
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